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Tarifrunde im Öffentlichen Dienst 

Noch immer kein Angebot: Entgegen aller Erwartung gab es auch in der zweiten Runde der Tarifverhandlungen 

am 17./18. Februar 2025 in Potsdam kein Angebot für die Beschäftigten bei Bund und Kommunen. Stattdessen 

skizzierten die Arbeitgeber ihre Vorstellungen von einem Tarifabschluss: Sie wollen eine Laufzeit von drei Jahren 

und eine möglichst geringe Entgeltsteigerung. Einige Landesverbände hätten sogar eine komplette Nullrunde 

beschlossen! Zu anderen Themen: Fehlanzeige! Wir sagen: Schluss mit den Ausreden! Es reicht! 

 

Wir fordern vom Bund und den Kommunen (VKA): 
 

 Erhöhung der Entgelte im Volumen von 8 Prozent, mindestens aber 350 Euro monatlich 
 Erhöhung der Entgelte für Auszubildende, Studierende und Praktikant*innen um 200 

Euro monatlich 
 Laufzeit: zwölf Monate 

 
Von einem Tarifergebnis profitieren auch die Beschäftigten am Ida-Wolff Krankenhaus un-
mittelbar! 
 

 
 

Wir rufen daher Tarifbeschäftigte, Auszubildenden, Studierende und  
Praktikant*innen bei der Vivantes Ida-Wolff-Krankenhaus GmbH 

 
am Donnerstag, den 06. März 2025, und  

am Freitag, den 07. März 2025, 
mit Beginn der Frühschicht bzw. ab dem individuellen Dienstbeginn bis 

zum individuellen Dienstende, inklusive der Nachtschicht, die am 08. März 
2025 endet, 

 
zum Partizipationsstreik auf! 

Die Anweisungen der Streikleitung sind zu befolgen!  
 


